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14. Businessplan-Wettbewerb Berlin-Brandenburg (BPW ) startet am 
Montag 3. November 2008 
 

Bis Ende Mai 2009 fast 200 kostenlose Veranstaltung en in Berlin und Brandenburg  
Größtes regionales Unterstützungsprogramm für Exist enzgründer in Deutschland 
15 Einführungsveranstaltungen in Berlin und Branden burg - Zeiten und Orte im Anhang 
  
„Erst war es nur eine Idee, jetzt läuft alles nach Plan.“ Unter diesem Motto startet am Montag, 
03. November 2008 die größte regionale Gründerinitiative in Deutschland zunächst mit zwei 
Einführungsveranstaltungen in der InvestitionsBank des Landes Brandenburg (16:00 Uhr) und 
der Investitionsbank Berlin (18:00 Uhr), in denen über die Anforderungen eines Businessplans, 
die Angebote und die Abläufe des Businessplan-Wettbewerb Berlin-Brandenburg informiert 
wird. Bis Ende November folgen insgesamt 13 weitere Einführungsveranstaltungen an fast allen 
Hochschulen in Berlin und Brandenburg. Die ersten Seminare beginnen bereits Mitte November 
2008. Teilnehmen kann jeder mit einer guten Produkt- oder Dienstleistungsidee, egal aus 
welcher Branche. Konzepte zur Ausgründung aus Unternehmen oder zur Unternehmens-
nachfolge sind ebenfalls zugelassen. Im Internet werden unter www.b-p-w.de alle 
Veranstaltungen rechtzeitig angekündigt. Dort ist auch eine selbstständige Anmeldung möglich. 
 

Idee, Angebote und Ziel 
Um ein Unternehmen erfolgreich an den Start zu bringen, ist es erforderlich, aus der reinen 
Geschäftsidee ein schlüssiges und tragfähiges Geschäftskonzept zu entwickeln, das Kunden, 
Ziele, Markt und Möglichkeiten im Rahmen des wirtschaftlichen Umfelds genau beleuchtet. 
Genau hier setzt die Initiative mit Ihren Angeboten an. Existenzgründern wird durch das 
praxisorientierte und kostenlose Unterstützungsprogramm des BPW die Möglichkeit geboten, 
aus ihrer Geschäftsidee kontinuierlich ein tragfähiges Konzept zu entwickeln. In Seminaren 
können Interessierte kaufmännisches Grundwissen zu allen gründungsrelevanten Themen 
aufbauen und vertiefen. Kapitalgeber, Unternehmer und Berater prüfen nach jeder Stufe 
vertraulich das Konzept und geben professionellen Rat. Erfahrene Experten stehen mit 
individuellem Coaching zur Seite. Das große Netzwerk des BPW bietet Kontakte zu Investoren, 
Gründungspartnern und Kunden. Alle Angebote sind kostenlos. 
 

Eine Initiative – drei Stufen – 26 Preisträger 
Der BPW gestaltet sich in 3 Stufen von der Idee über Marktanalyse bis hin zur Finanzierung. 
Jede Stufe hat zum Ziel, die Geschäftsidee weiter zu entwickeln und an die Anforderungen für 
einen Erfolg versprechenden Businessplan anzupassen und zu optimieren. Die Bewertung der 
eingereichten Geschäftskonzepte erfolgt dabei in den Kategorien BPWtechnology für 
technologieorientierte Produkt- und Geschäftsideen und BPWservice für alle anderen Ideen. In 
der 1. und 2. Stufe werden die besten 10 Geschäftspläne und in der 3. Stufe die besten 6 
Geschäftspläne mit insgesamt 63.000 EUR prämiert.  
 

Die Organisatoren  
Die Investitionsbank Berlin (IBB), die InvestitionsBank des Landes Brandenburg (ILB) sowie die 
Vereinigung der Unternehmensverbände in Berlin und Brandenburg e.V. (UVB) organisieren 
den BPW. 
 

Die Träger 
Träger des Wettbewerbs sind alle Hochschulen in Berlin und Brandenburg. 
 
Die Schirmherren   
Der Senator für Wirtschaft, Technologie und Frauen des Landes Berlin und der Minister für 
Wirtschaft des Landes Brandenburg sind auch in diesem Jahr Schirmherren des Wettbewerbs.   



 
 
Harald Wolf , Senator für Wirtschaft, Technologie und Frauen des Landes Berlin: „Der Schritt in 
die Selbstständigkeit ist ein Wagnis. Wie der Weg dahinter aussieht, ist nicht sicher. Sehr 
wahrscheinlich verbergen sich aufregende Tage, viel Arbeit und Anstrengung und mancherlei 
unerwartete Stolpersteine darin. Hoffentlich aber auch das Glück und die Befriedigung, wenn 
das Ziel erreicht ist: eine erfolgreiche Umsetzung der eigenen Ideen als Unternehmerin oder 
Unternehmer. Und je besser dieser Schritt vorbereitet ist, umso wahrscheinlicher kann das Ziel 
erreicht werden. Der Businessplan-Wettbewerb Berlin-Brandenburg kann diese Vorbereitung in 
idealer Weise unterstützen. Mit seiner intensiven Vermittlung von betriebswirtschaftlichem und 
rechtlichem Wissen sowie den breiten Möglichkeiten, Kontakte zu knüpfen, ist die Teilnahme 
allen Gründungsinteressierten in der Region zu empfehlen.“ 
 
Ulrich Junghanns , Wirtschaftsminister des Landes Brandenburg: „Gründer haben Ideen, sind 
innovativ. Und wenn sie ihre Ideen gut durchdacht in Taten umsetzen, dann sind die Gründer 
von heute die Job-Motoren von morgen. Der Businessplan-Wettbewerb ist ein geeignetes 
Instrument, damit aus einer Geschäftsidee auch ein tragfähiges Geschäftskonzept erwächst. In 
Seminaren, durch gezieltes Coaching und durch das Knüpfen von Kontakten erhalten 
Existenzgründer wichtiges Rüstzeug zum Aufbau ihres Unternehmens. Und je besser eine 
Unternehmensgründung vorbereitet ist, um so höher sind die Chancen, sich im Wettbewerb 
erfolgreich zu behaupten. Unser brandenburgisches BPW-Koordinationsbüro bei der 
InvestitionsBank des Landes Brandenburg hat ein dichtes Netz aus Unterstützern in der Region 
geknüpft, so dass jeder Teilnehmer einen Ansprechpartner in seiner Nähe findet, der ihm mit 
Rat und Tat zur Seite steht.“ 
 
Der Zeitrahmen 
Die Teilnehmer können in den drei Stufen jederzeit mit ihrem Businessplan einsteigen. Wichtig 
sind hierbei die jeweiligen Abgabetermine: in der 1. Stufe – Idee ist es der 13. Januar 2009, in 
der 2. Stufe – Markanalyse ist es der 10. März 2009 und 3. Stufe – Finanzierung ist es der 12. 
Mai 2009 mit der darauf folgenden Abschlussprämierung. 
 
Die Veranstaltungen 
Neben den Seminaren helfen eine Vielzahl von weiteren Veranstaltungen wie Kontaktabende in 
Berlin, Regionaltreffen in Brandenburg oder ein Finanzforum beim Aufbau des eigenen 
Kontaktnetzwerkes, beim Erfahrungsaustausch mit anderen Gründern und der Suche nach 
Partnern für die Finanzierung.  
 
Rückblick BPW 1996 bis 2008 
Im Businessplan-Wettbewerb Berlin-Brandenburg 2008 wurden von 1.343 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern insgesamt  702 Businesspläne entwickelt und eingereicht. Aus den Wettbewerben 
1996 bis 2007 entstanden bis heute 1.126 Unternehmen mit 5.154 Arbeitsplätzen. 
 
BPW Netzwerk 
Der Businessplan-Wettbewerb Berlin-Brandenburg dankt seinen Premiumpartnern, Partnern, 
Kooperationspartnern und Schirmherren, deren Unterstützung die Umsetzung des BPW erst 
möglich macht. Der BPW wird zum Großteil aus Mitteln von Premiumpartnern, Partnern und 
Eigenmitteln der Organisatoren finanziert. In Brandenburg ist für das Projekt zusätzlich eine 
Förderung des Ministeriums für Wirtschaft aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) vorgesehen. 
 
Kontakt / Teilnehmer:   
Wettbewerbsbüro in der Investitionsbank Berlin 
Hotline 030 - 21 25 21 21 
Koordinationsbüro in der InvestitionsBank des Landes Brandenburg in Potsdam 
Hotline 0331 - 6 60  22 22  
 
Mehr Informationen:  Detaillierte Informationen über die Wettbewerbsbedingungen und die 
umfangreichen Unterstützungsangebote gibt es unter www.b-p-w.de.  
 
 



 
Einführungsveranstaltungen des BPW 2009 
(Die Einführungsveranstaltungen sind inhaltsgleich) 
 

Berlin    

03.11.2008 18.00  Investitionsbank 
Berlin  Laden 4, Eingang Nachodstr. 8, 10779 Berlin 

05.11.2008 18.00  UdK Berlin Raum 004, Hardenbergstraße 33, 10623 Berlin 

06.11.2008 14.00 Alice Salomon 
Hochschule Audimax, Alice-Salomon-Platz 5, 12627 Berlin 

12.11.2008 17.30  FHTW Berlin Raum 239, Treskowallee 8, 10318 Berlin 

13.11.2008 17.00  Charité Berlin Campus Virchow Klinikum (Westring 1), Konferenzraum 7. 
OG, Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin 

20.11.2008 17.30 TU Berlin 
Hörsaal C 130 (Chemiegebäude, neben dem 
Hauptgebäude, Eingang Straße des 17. Juni 115),  
10623 Berlin 

24.11.2008 18.00 Kunsthochschule 
Berlin 

Kunsthochschule Berlin, Bühringstraße 20,  
Mart Stam Raum, 13086 Berlin 

Brandenburg   
  

03.11.2008 16.00 InvestitionsBank des 
Landes Brandenburg  Haus A, Raum 3.48, Steinstr. 104-106, 14480 Potsdam 

04.11.2008 14.30  FH Lausitz Konrad-Zuse-Medienzentrum, Raum 11.103, 
Großenhainer Str. 57, 01968 Senftenberg 

04.11.2008 17.30 BTU Cottbus Bibliothek (IKMZ), Seminarraum im 7. OG,  
Karl-Marx-Str. 53, 03044 Cottbus 

10.11.2008 14.00  Uni Potsdam Campus Griebnitzsee, Haus 6, Raum S 27, 
August-Bebel-Str. 89, 14482 Potsdam 

11.11.2008 17.00  HFF Potsdam Haus 2, Raum 2017, Marlene-Dietrich-Allee 11,  
14482 Potsdam  

18.11.2008 18.30  IHK Potsdam 
im Rahmen des Gründerkongresses (12.00 - 22.00 Uhr), 
Konferenzsaal im 1.OG, Breite Straße 2a-c,  
14467 Potsdam 

19.11.2008 19.00  EU Viadrina  
Frankfurt/0der 

Hauptgebäude, 1. OG, Senatssaal, Große Scharrnstr. 59, 
15230 Frankfurt (Oder) 

24.11.2008 8.30 FH Potsdam Campus Pappelallee, Haus 3, Raum 1.12 (1. Etage), 
Pappelallee 8-9, 14469 Potsdam 

 
Pressekontakt: 
ILB-Kommunikation 
Matthias Haensch 
Telefon: 0331/ 660 - 1505 
Telefax: 0331/660 - 1231 
E-Mail: presse@ilb.de 
 


